
 
Presseaussendung 
 
 
Vernissage zur Ausstellung von  Otto Jungwirth 
am Fr. 11. November  2011, 19 Uhr 
 
Die Ausstellung mit Malerei und Grafik dauert bis  30 Jänner 2012. 
Öffnungszeiten: Mi – Fr: 15 -19 Uhr, Sa: 11 -14 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung: +43(1) 4062382 
 
 
 
Otto Jungwirth hatte 1960 in der Jungen Generation, am Börseplatz Wien, mit Adolf 
Frohner gemeinsam eine Ausstellung. Der damalige gemeinsame geistige Grund, dass ein 
Kunstwerk eine Objektivation des Geistes sei, hat als Erscheinung zu zwei 
unterschiedlichsten Weisen von Welt-Anschauung in ihren Werken geführt. Die Arbeiten von 
Adolf Frohner entsprechen heute immer noch den Erwartungen des sich seit damals 
etablierten Kommunikationssystem in der Modernen Kunst. Die Kunstwerke von Otto 
Jungwirth verlangen hingegen gerade ein loslassen dieser Codes der zeitgenössischen 
Kunst. Für den Betrachter seiner Werke passiert dann etwas Erstaunliches; es leuchtet die 
ganze Welt seines geliebten, beobachteten, kritisierten und vor allem, erlebten Wien auf. Es 
ist nicht das zufällig optisch gesehene Bild von Stadt, Mensch oder Natur. Es ist der Kosmos 
Wiens, ein vielfältiger Spiegel des Seins dieser Stadt. Erarbeitet mit einer besonderen Mal-
Kultur. Erstaunlicherweise haben wenige Menschen dieser Stadt die Bildwerke in ihrer 
künstlerischen Kraft und Bedeutung erkannt. Hier in seinem Lebenszentrum der Stadt Wien, 
ist daher dieser Künstler, noch immer, oder wieder, für die Kunstwelt neu zu entdecken. Sein 
fachkundiges Publikum hat Otto Jungwirth erstaunlicher Weise bis jetzt vor allem im Westen 
Österreichs, in Vorarlberg, über die Galerie Haemmerle in Götzis, gefunden.                                                                                                                                                     
 
Die Galerie KONTUR freut sich dem interessierten Wiener Publikum, einen Einblick in die 
Arbeit dieses sehr aktiven Künstlers, zu ermöglichen. 
 
Robert Trsek – Galerie KONTUR   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Otto Jungwirth 
 
geboren 1933 in Wien.  
 
1947 - 1952 Bundeslehrerbildungsanstalt, Wien 3 
1953 - 1993 Pflichtschullehrer 
1953 - 1957 Studium an der Akademie der bildenden  
                    Künste in Wien. 
 
Seit 1957 künstlerisch als Maler tätig.  
                Lebt und arbeitet in Wien. 
 
 
 
 
Einzelausstellungen – Auswahl 
 
1960  Junge Generation, Börseplatz Wien, mit Adolf Frohner 
1965  Galerie Würthle, Wien 
1966  Galerie Hämmerle, Götzis, Vlbg. 
1970  Secession Wien - Club Galerie 
1973  Galerie Hämmerle, Götzis, Vlbg. 
1975  Galerie auf der Stubenbastei, Wien 
1997  Zentralverein der Wiener Lehrer, Wien 
1980  Galerie Hämmerle, Götzis, Vlbg. 
1981  Galerie auf der Stubenbastei, Wien 
1982  Galerie Haemmerle, Götzis, Vlbg. 
1983  Rathausgalerie Brixen, Italien 
1987  Galerie Hämmerle, Götzis, Vlbg. 
1988  Galerie Hämmerle, Götzis, Vlbg. 
1994  Kleine Galerie, Wien 
1998  Stift Seitenstetten, NÖ 
2000  Galerie Neunzendorf, Zendorf, OÖ 
2003  Galerie Neunzendorf, Zendorf, OÖ 
2005  Strozzigasse, Wien 
2007  Galeriemuseum in Treffen, K 
2008  Stift Seitenstetten, NÖ 
2011  Galerie Kontur, Wien – Publikation 
 
 
Ausstellungsbeteiligungen - Auswahl 
 
1965 - 1968  thematische Ausstellungen Galerie Würthle, Wien 
1975 - 1993  thematische Ausstellungen Galerie Hämmerle, 
                     Götzis, Vlbg. 
1987             Hochschule für künstlerische Gestaltung, Linz, OÖ, 
                     „zum 70. Geburtstag von Prof. Heimo Kuchling“ -            
                     Publikation 
1993             „Grebmer & Freunde“, Palais Liechtenstein, 
                     Feldkirch, Vlbg. - Publikation 
1991 - 2007  thematische Ausstellungen Stift Seitenstetten, NÖ 
2005             „Auf schwankendem Boden“ Palais Liechtenstein,  
                     Feldkirch, Vlbg 
                    „Geschichte der Galerie Hämmerle“ - Publikation 
2010            „Grundstein“, Galerie Kontur, Wien - Publikation 


